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Mit 200 Euro regenerative Energie erzeugen 

Bremen     Die am Tschernobyl-Tag (26. April) gegründete Genossenschaft 
Justa-Tero hat sich der Nachhaltigkeit verschrieben und investiert in 
regenerative Energieen. Um möglichst viele Projekte in diesem Bereich 
umsetzten zu können, werden weitere Mitglieder gesucht. Ein Einstieg ist 
bereits ab 200 Euro möglich - je 10 neue Mitglieder ermöglichen die Investition 
in Fotovoltaikanlagen mit einer Nennleistung von einem Kilowatt, dies 
entspricht einer Dachfläche von ca. 10 m². 

Jedes Mitglied ist voll stimmberechtigt und hat Anspruch auf die von der 
Genossenschaft ausgeschüttete Dividende. Für einzelne Projekte sucht die 
Genossenschaft zudem nach Darlehensgebern und bietet einen Zinssatz von 
3,5% bei einer Laufzeit von 15 Jahren an. 

Ein besonderes Angebot besteht für Initiativen, die eine eigene Anlage 
betreiben möchten aber noch einen Partner für die Realisierung benötigen. 
Durch das "Projektsparen" braucht die Initiative nur einen Teil der Mittel 
aufzubringen, der Rest kommt dann von der Genossenschaft, die das Projekt 
umsetzt und die Anlage betreibt. Auf diesem Weg wird die Genossenschaft 
auch ihre erste Fotovoltaikanlage auf einem Schulzentrum in Bremen 
verwirklichen. 

Weitere Informationen über Justa-Tero im Internet unter: www.justa-tero.org
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